
Eric van Black; (eigentlich Erich A. Schwarz, *1949), 
Zauberer in Wien. 
 

Mitglied im "Verein der Freunde 
der Magie". 
Ehrenmitglied im Magic Art 
Studio "Zauberkistl" Wien. 
 
Mit 15 Jahren hat er bereits 
begonnen, sich für die 
Zauberkunst zu interessieren. 
Durch den Wiener 
Zauberkünstler Regierungsrat 
HOLL lernte er die ersten 
Kunststücke, die er in der damals 
legendären "Zauberklingel" in 
Wien kaufte. 
Mit 24 Jahren trat er dem Wiener 
Zauberkunstverein "Zauberkistl" 

bei, in dem er 20 Jahre lang war. 
 
1981 wurde er für die Wiener Bezirksfestwochen "entdeckt" und konnte 15 Jahre 
lang intensiv mit-wirken.  
Dabei lernte er die Musik-Clown-Gruppe "KAIKUKAS" kennen und war 7 Jahre lang 
auch bei dieser Truppe als Zauberer aktiv beteiligt. 
Jahrelang war er als Mechaniker auch Hersteller für mechanische Zauberartikel für 
die Wiener Firma "Viennamagic". Die hohe Qualität dieser Zauberartikel brachte es 
mit sich, daß sie sogar bis nach Amerika geliefert worden sind. 
 
Sein Bestreben - junge Talente zu fördern - gipfelte in der Gründung von einem 
"Freien Treffen für Zauberkünstler", aus dem sich das "Magische Auge" bildete. Bei 
diesen Treffen kann jede(r) - egal von welchem Zauberklub er (sie) ist, teilnehmen.  
 
Sein soziales Engagement hat ihn veranlasst, einige Benefiz-Galas zu organisieren, 
die unter dem Titel "Gala der Menschlichkeit" liefen und sehr großen Anklang 
gefunden haben. 
 
Bekannt ist er vor allem durch sein "Reismärchen - eine Bühnendarstellung - deren 
Requisiten und Handlung komplett seine eigene Idee ist. 
Sein Schwerpunkt in der Zauberkunst ist aber die Kinderzauberei, die Vorstellungen 
bei behinderten Menschen und die Förderung junger Nachwuchskünstler. 
 
"Aber über allem Geschehen steht das Wissen, dass der Mensch in das Reich der 
Fantasie und der Illusionen geführt wird, um dem Alltag ein wenig entfliehen zu 
können. Einem Alltag, der uns Menschen oft nur wenig Gelegenheit bietet, die Seele 
sprechen zu lassen, das Lachen in den Mittelpunkt zu stellen und das Erleben eines 
Beschenkten erkennen zu dürfen." 
 
Mail: blacky@blacky-angela.at 
Mobil: +43 (0) 699 1 922 622 4 


